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1. Die Erhebung der gewerblichen Betriebe am 1. Oktober 190t .

( Vergl . Band XVIII , Jahrgang 1901 , Nr . 10, S . 201 u. fg. )

Für die Erſtattung der Jahresberichte der Gewerbeaufſichtsbeamten , zu welcher die Er —
hebungen über die gewerblichen Betriebe im Großherzogthum alljährlich ſtattfinden , wurde ſeitensdes Reichsamts des Innern eine neue Anleitung herausgegeben . Im Intereſſe der Einheitlichkeitder Berichte der deutſchen Gewerbeaufſichtsbeamten und zum Zwecke der Gewinnung vergleichbarer
ſtatiſtiſcher Zahlen in den Tabellen ſind die in den Jahresberichten zu berückſichtigenden Gewerbe —
arten darin genau umgrenzt worden . Hinſichtlich der Aufnahme der Fabriken und dieſen gleich —
geſtellten Anlagen im Großherzogthum Baden , welche in Tabelle TI deg Jahresberichts der badiſchen
Fabrikinſpektion zur Darſtellung gelangen , brachten die neuen Vorſchriften nur inſofern eine
Aenderung , als von den nicht als Fabriken zu betrachtenden Werkſtätten nur noch diejenigen berück —
ſichtigt werden dürfen , in welchen durch elementare Kraft ( Dampf , Wind , Waſſer , Gas , Luft ,Elektrizität u. ſ. . ) bewegte Triebwerke nicht bloß vorübergehend — alſo regelmäßig , wenn auchnur in gewiſſen Zeiten des Jahres — zur Verwendung kommen (die Motorwerkſtätten ) , währenddie ſeither miteinbezogenen ſonſtigen Werkſtätten , welche regelmäßig mindeſtens 10 Arbeiter be —

ſchäftigten, nunmehr außer Betracht bleiben . Da wie erwähnt ſchon bisher ſämmtliche Motor⸗
werkſtätten zur Erhebung gelangten , ift auch durch die auf 1. Januar 1901 : erfolgte Inkraftſetzungder Beſtimmung des § 154 Abſ . 3 der Gew . ⸗O. ( Kaiſerl . V. vom 9. Juli 1900 umd Bekannt⸗
machung des Bundesrats vom 13 . Juli 1900 , . . Bl . 1900 , Nr . 28 , S . 565 ff.) eine Erweiterungdes ſeitherigen Erhebungskreiſes nicht eingetreten .

In der nachſtehend nach dem neuen Schema zum Abdruck gebrachten Tabelle der Fabrikenund dieſen in den Arbeiterſchutzvorſchriften gleichgeſtellten Anlagen ſind neben den eigentlichenFabrikbetrieben enthalten : Die Hüttenwerke , Zimmerplätze und anderen Bauhöfe , Werften , die nichtbloß vorübergehend oder in geringem Umfang betriebenen Ziegeleien und oberirdiſchen Brüche undGruben ( 8 154 Abſ . 2 Gew . . , die Motorwerkſtätten ( § 154 Abſ. 3 Gew . ⸗O. ), die Werkſtättender Kleider - und Wöſche⸗Konfektion ( gemäß der auf Grund deg § 154 Abſ. 4 Gew . ⸗O. erlaſſenenKaiſerl . V. vom 31 . Mai 1897 , . . Bl . 1897 , Nr . 25 , S . 459 ff . , ſowie die Bergwerke , Salinen ,
Aufbereitungsanſtalten und unterirdiſch betriebenen Brüche und Gruben ( § 154a Abſ . 1 Gew. ⸗O. ) .

Die Zahlen der hier abgedruckten Tabelle weichen von denjenigen der Tabelle II des Jahresberichts der badiſchen Fabrikinſpektion für das Jahr 1901 ( S. 60/65 ) und der bezüglichen Tabelledes Statiſtiſchen Jahrbuchs für das Großherzogthum Baden ( 33. Jahrgang , S . 158/159 ) deshalbab, weil in den beiden Veröffentlichungen bei den Gewerbegruppen XII , XIII und XVI — wiees ſich nachträglich herausſtellte — irriger Weiſe eine große Anzahl handwerksmäßiger Betriebe
(nicht fabrikmäßig und ohne Motoren betriebene Bürſten - und Pinſelmachereien , Tabakfermen⸗tationen , private Molkereien , Bäckereien und Konditoreien , ſowie Buchdruckereien und Schrift⸗gießereien ) enthalten waren , für welche zwar auf Grund des §S 120 e der Gew . O. beſondere
Arbeiterſchutzvorſchriften durch den Bundesrat erlaſſen ſind , die aber nicht zu den den Fabriken
gleichgeſtellten Anlagen zählen .

Die Zahl der am 1. Oktober 1901 im Großherzogthum ermittelten Fabriken unddieſen gleichgeſtellten Anla gen beträgt 7182 . Ein ſtarkes Drittel aller Betriebe ( 2718oder 37,8/ ) entfällt allein auf die Gruppe XIII ( Induſtrie der Nahrungs - und Genußmittel ) ;die Hälfte hiervon ( 1361 ) find Getreidemühlen , mehr als ein Viertel ( 730 ) Cigarrenfabriken . Die
nächſtgrößte Betriebszahl weiſt die Gruppe XII ( Induſtrie der Holz - und Schnitzſtoffe ) mit 1275oder 17,3 % aller Gewerbeanlagen auf . An dritter Stelle ſteht die Gruppe ' (RMetallverarbeitung),welche mit 12,1 % ( 871 ) an der Geſammtzahl der Betriebe beteiligt iſt . Unter dieſe Gruppefallen allein 515 oder 59,¼ Gold , Gilber - und Bijouteriewarenfabriken . Es folgen in der

(Fortſetzung des Textes folgt auf Seite 128. )
Bd. XIX. 1002,
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Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen
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1) Darunter ſind 26 Betriebe , bei welchen mit den Spinnereien noch andere Betriebe , z. B. Weberei, Färberei , Bleicherei, Zwirnertt Teg

meidung von Doppelzählungen Angaben für dieſe Betriebe hier nicht zu machen; dagegen ſind die in den Hechelräumen beſchäftigt geweſenen 9

vorhanden find, welche hier nach Anordnung des Reichsamts des Innern nicht auszuſcheiden waren.
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Noch : Die Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen

Verwendung , und zwar : in 43 Betrieben Waſſer, Dampf und Ekektrizität , 8 Dampf, Gas und Elektrizität ,
Venzin und Elektrizität .

(Fortſetzung des Textes von Seite 125. )

Betriebszahl die Gruppen IV ( Induſtrie der Steine und Erden ) mit 565 (7, %), VI ( Induſtrie
der Maſchinen , Inſtrumente und Apparate ) mit 520 ( 7 , %) , XVI ( Polygraphiſche Gewerbe ) mit

234 ( 3,3 %) , IX ( Textilinduſtrie ) mit 214 ( 3,0, ) Gewerbeanlagen . Bei den übrigen Gruppen

ſchwankt die Zahl der Betriebe zwijhen 163 ( Gruppe VIN ) und 28 ( Gruppe II ) .

Xu vier Fünftel ( 5702 oder 79,4 ) aller Fabrifen und gleichgeftelten Anlagen werden

motoriſche Kräfte verwendet . 5034 Betriebe benützen je eine elementare Kraft , 605 gwei und

63 drei verſchiedene Arten von Triebkräften . Dieſe ſind in der Anmerkung ) loben ) der bei —

gefügten Ueberſicht näher beſchrieben .
Ein reichliches Drittel ( 2571 oder 35,3 %8) der Betriebe beſchäftigten jugendliche Arbeiter

( bis zu 16 Jahren ) , mehr als ein Viertel ( 1915 oder 26,// ) erwachſene weibliche Arbeitskräfte
( über 16 Jahre ) .

Die Geſammtzahl aller am 1. Oktober 1901 in Fabriken und dieſen gleichgeſtellten Anlagen

beſchäftigten Arbeiter beläuft ſich auf 185 271 . Jede zehnte Perſon unſeres Landes ( Kinder
und Erwerbsunfähige eingerechnet ) iſt ſomit in einer Fabrik oder einem fabrikähnlichen Betrieb

thätig . Nahezu ein Viertel ( 45 162 oder 24/ ) der geſammten Arbeitskräfte entfallen auf die

Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel ( Gruppe XIII ) , davon 34 233 Perſonen oder drei

Viertel der Arbeiter dieſer Gruppe (75, // ) auf die Cigarrenfabriken . Die Arbeiter der Cigarren —
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*) b. j. die nadh dem Gewerbeverzeichniß vom Jahr 1895 unter Gruppe XVII „Künſtleriſche Gewerbe“ aufgeführten hierhergehbrige ,
Elektrizität , 641 Gas, 135 Benzin , 35 Petroleum , 4 Heißluft und 2 Druckluft. In 605 Betrieben wurden zwei Arten von Triebkräften rA
10 Waſſer und Gag, 4 Wafjer und Petroleum , 4 Benzin und Petroleum , 3 Benzin nnd Eleltrizität , 3 Wafjer und Benzin , 2 Dampf Wy

prit



|

Nr . 8. 129

elt auf 1. Oktober 1901 nach Gewerbegruppen .
|

RN
12 13 14

1i
15

rT i 2 n as 19
i RE i — a i

23
i bi kiider in den Fabriken ꝛc. beſchäftigten Arbeiter .

Von denF
g |wachſene .

Lent dhi erwachſenenUeber Junge Leute Kinder
Arbeiterinnen50 Jahre Summe von 14 —16 Jahren unter 14 Jahren Ueberhaupt

7alt waren
Maänn⸗[ Weib . ⸗ Männ⸗ Weib⸗ Männ⸗ Weib⸗ Männ⸗ Weib⸗ eMänn⸗ Weib⸗ „. ver⸗ ver⸗lich | lich lich tid | lich lich Summe lich [ lich SRNR lich lich Süäman heirathet ! wittwet

|
TA | 2 |274 265 19 5576 566 128 106 234 | 4 57041 676! 63880 118 24 |1 446 — 530 27 07924 8 82 À 5541 35 68y [Mma E637 106| | 181 9 102120 TITI 42A: 2821 | 4245 3 106 L097) 10529 128704 ! 84 288 f7 220 | 1052| | |12 g 49 38 3 9 Š - - 52 40 92 5 |4l 11 2 | 31311828 9715 1631 l 1 338 114 452 4 4 |23 7 18 39 4 Wl ndhi - 5 5 2P v1 83 22 51183 |... . 028 292 50 AN] 5 | Cah a OBS linr dE 3107 2 |

32 R g PAMO 64 5 GREE RI GU — 154 72 226 Kaoa
044 944 ( 1163 18 77521630 ( 1653 ( 2979 165 8 117 125 | 20 . 436134 796. 45 162| 7383 1086 |

|

899| 128 89 | 1848 | 1594 60 186 | 246 | 8 9 1404 1788 3192 294 6429| POG ging 2 2 — 20 45 AETA G |
928

$
125 42 | 136311687 60 188 248 l 8 9 1424 | l; 833| 82571 -3806 66 ||

|
12 295 l kasaa o TOA e a

10 3 . ½5420 . 14 5184 Bo

36| 86 B a a aa l l 563 150 713 8 3248 | f 124 88 | 2542 162| 260 82342 8 5 13 | 28101 549 3359 ] 186 32
20 L60] 881 3055 ) 586) 310 107 417 8 6 143373 699 4072 ] 194 35

|Á | |
|35 . — — 125 E BILL 9 9 146 118 - A 264] 1] 2 |j628 | | 0256/2628 119507 50067 8009 . 7 287 115306 87 304 391 ( 12766357 608 185 27115038 2 230|

| I |hörigen Dtree , ) Von dieſen 5702 Motorenbetrieben verwendeten : 5034 nur eine elementare Kraft , und zwar : 2359 Waſſer, 1050 Dampf, 805ren, DEK pedet, und awar : in 377 Wafer und Dampf, 112 Dampf nd Elektrizität , 34 Dampf und Ga Waſſer und Elektrizität, 26 Gas undElektrizität ,nyf und woh, 1 Dampf und Petroleum , 1 Dampf und Drudiuft , 1 Gas und Petroleum . Fn 63 Betrieben waren drei Arten von Triebkräften in„Druck⸗ ſt, ; Waſſer, Gas und Elektrizität , 2 Waſſer, Dampf und Gas, 1 Waſſer, Dampf und Druckluft, 1 Gas, Elektrizität und Druckluft, 1 Dampf,
|

induſtrie allein machen 18,3 / oder beinahe ein Fünftel der induſtriellen Geſammtarbeitskräfte des
] Großherzogthums aus . Die zweitgrößte Arbeiterzahl iſt in der Textilinduſtrie ( Gruppe TIX) tätig ;˖ in dieſem Induſtriezweig fanden 28 846 (415, / ) Perſonen Beſchäftigung . Dieſem ſtehen in der

Arbeiterzahl nicht weſentlich nach die Grupper VI ( Induſtrie der Maſchinen u. ſ. . ) mit 26847
( 14,5 %) und V ( Metallverarbeitung ) mit 23736 ( 12,8 %) Hilfskräften . Mehr als 10 000
Arbeitskräfte finden noch in der Induſtrie der Steine und Erden ( Gruppe IV ) und in der Induſtrie

ö der Holz⸗ und Schnitzſtoffe ( Gruppe XII ) Verwendung , nämlich 15 295 oder 8,3 % in erſterer
und 11455 oder 6, % in letzterer Induſtriegruppe . Bei den Induſtrien mit einer kleineren Zahl
Arbeitskräfte ſteht die Papierbranche ( Gruppe X) mit 8343 (4,5 %) benan . Abgeſehen von den

; „Sonſtigen Induſtriezweigen “ ( Künſtleriſche Gewerbe ) beſchäftigt die Gruppe III ( Bergbau⸗ , Hütten⸗
und Salinenweſen , Torfgräberei ) mit 1153 ( 0,3 %) gewerblichen Hilfsperſonen die kleinſte Zahl
induſtrieller Arbeitskräfte . Recht verſchieden iſt die Zahl der in den einzelnen Induſtriezweigendurchſchnittlich auf einen Betrieb entfallenden Arbeiter . Während nach dem Landesdurchſchnitt
auf eine Gewerbeanlage nur 26 Hilfskräfte kommen , werden in einem Betrieb der Textilinduſtrie

j ( Gruppe IX ) durchſchnittlich 135 Arbeiter beſchäftigt . Die an durchſchnittlichen Arbeitskräften
e nächſtgrößten Betriebe kommen mit 67 bezw. 66 Arbeitern auf die Gruppen VII ( Chemiſche In
i duſtrie ) und X (Papierinduſtrie ) . Ueber dem Landesdurchſchnitt ſtehen noch die Betriebe der

Gruppen VI , XI , III , XV , XIV , IV und W emit einer durchſchnittlichen Arbeiterzahl von 52 ,

18
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16, 41 , 34 , 30 unb 27 ( Gruppen IV und ) . Die nach der Betriebs - und Arbeiterzahl be⸗

deutendſte Gruppe XIII ( Induſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel ) weiſt für den Einzelbetrieb

— wiederum abgeſehen von den „Sonſtigen Induſtriezweigen “ —die geringſte Durchſchnittszahl

an Hilfskräften ( 9) auf.

Nach dem Geſchlecht beſtand die am 1. Oktober 1901 ermittelte Arbeiterbevölkerung un⸗

gefähr zu zwei Drittel aus männlichen Perſonen ( 127 663 ober 68,9 ? ) umb gu einem Drittel

anô weiblichen Arbeitern ( 57 608 oder 31,1 ) . Nahezu drei Viertel aller Arbeiterinnen ( 41496

ober 72,0 0 ) find in den beiden Gruppen IX (Textilinduſtrie ) und XIII ( Induſtrie der Nahrungs -

und Genußmittel ) beſchäftigt , davon in der Cigarrenbranche allein 23 704 oder 41,1 %. In

dieſen beiden Induſtriegruppen überwiegen die weiblichen Arbeitskräfte die männlichen um ein

ganz erhebliches ( um 38,9 % in Gruppe IX und 210 0 in Gruppe XII ) ; dag gleiche trifft

außerdem noch in der Gruppe XIV ( Bekleidungs - und Reinigungsgewerbe ) zu , in welchem Ju -

duſtriezweig 28,7/ ) mehr Arbeiterinnen als männliche Arbeitskräfte verwendet ſind .

Dem Alter nach ſetzt ſich die Arbeiterbevölkerung aus 169 574 oder 91,5 % Erwachſenen

und 15 697 oder 8,5 / Jugendlichen ( 16 und weniger Jahre alten Perſonen ) zuſammen . Unter

den erwachſenen ( über 16 Jahre alten ) Arbeitern befinden fih 119507 ( 70,5 %) Männer und

50 067 ( 29,5 %ĩ ) Frauensperſonen , unter den Jugendlichen 8156 ( 52 , ) männliche und 7541

(48,0 , ) weibliche Perſonen . Die meiſten jugendlichen Arbeiter finden fih in den Induſtrie⸗

gruppen XIII ( 4757 oder 30,3 ) , IX ( 2958 oder 18,8 ) , y ( 2493 oder 15 , / ) und VI

( 1486 oder 9,5 ) . Dieſe vier Gruppen beſchäftigen zuſammen drei Viertel aller jugendlichen

Mrbeiter ( 11694 oder 74,5 ) . In der Cigarreninduſtrie allein ſind 4354 oder 27,2 % aller

jugendlichen Arbeiter beſchäftigt . Kinder unter 14 Jahren ſind unter den genannten jugendlichen

Perſonen 391 oder 2,3 Jo enthalten ( 87 naben und 304 Mädchen) , welche vornehmlich in den

Induſtriegruppen XIII ( 125) und V ( 110 ) und hier hauptſächlich in der Cigarrenbranche ſowie

in der Pforzheimer Bijouteriewareninduſtrie Verwendung finden .

Von den erwachſenen Arbeiterinnen waren 15 038 ( 30,0 ) verheirathet und 2230 (4,5 / )

verwittwet .

2, Die im Jahr 1901 nen eröffneten Gewerbebetriebe .

( Bgl . Band XVIII , Jahrgang 1901 , Nr . 10, Seite 206. )

Nach den den Ortspolizeibehörden auf Grund des § 14 der Gewerbeordnung , § 3ff . der

Vollzugsverordnung vom 22 . Dezember 1883 erſtatteten Anzeigen wurden im Jahr 1901 im

Ganzen 4646 Gewerbebetriebe neu eröffnet , welche ſich auf folgende Induſtriegruppen vertheilen :

1. Kunſt⸗ und Handelsgärtnerei . . . 25 14. Induſtrie der Bekleidung und Reinigung 525

2. Thierzucht und Fiſchereiimu . 2 Davon Wäſche, Kletdnng, Kopfbedeckung „
Davon gewerbliche Thierzucht

Ho a i aa k oaeiai a
if : Schuhmachereii 182

9 Bicherei 9 Haar⸗ und Bartpflege . > . -~ N7
3. Bergbau , Hütten⸗ und Salinenweſen 3 Batol Uho aigen dis ANAAO

4. uduftrie der Steine und Erden . . 52 | 15. Bmtgeiverbe radni : areni urd eataa RRi

5. Peetaltveraroemg tea as aishi Aa APO ii: 1O Pöeraphiche , Gewerbe z iraia Piti
e E E E e a iy Pi 17. Künſtler , Muſik , Theater . . . . . . . 52

Gijen und Stahl . . . . . ~ 1568 18.
Handelegeverve TIURRDRE i ORR un 1599

6. Maſchinen , Werkzeuge und Apparate . . 48 Davon Handel mit Waaren 1370
n — e 1% D

— 8 Apparat
28 Geld- und Kredithandel 2

"yChemiſche In utrie De APE PFLAG
28- | Spedition und ommiffion . . . 20

8. Forſtwirthſchaftliche Nebenprodukte , Leucht | Buch⸗, Kunſt⸗undMuſtkalienhandel ,

ſtoffe , Fette , Hele und Firniſſe . 3 Zeitungsverlaess 20

9. Textilind trie 14
Hanſterhandett . . 18

9. Textilin uſtrie A E E EAS Handelsvermittelung . . . 25
10. Papierinduſtrie . 61 Hilfsgewerbe des Handels (i iiD

11. Lederinduſtrie iroto AD a Areria Seriteagauna , enega , Aufbe⸗
w : P a € „S á 9 en⸗

12. Induſtrie der Holz⸗ und Schnitzſtoffe 219 bernitiälang, Muäkmftsburerut 36

13. Induſtrie der Nahrungs - und Genußmittel 62819 . Verſicherungsgewerbtee 439
Davor venetahiliſche mohrnngntieel .. 144 20 . Berkehrsgevetbe 339

animaliſche Nahrungsmittel . . 144 91˙: Beherber RIN : pdi
Stonfervenz und Eenffabriten 2 21. Beherbergung und Erquickung . . . . . 296
N Smi ür Thiere SAG

0 tie biye t i $ ” f Im Ganzen . . 4646
Tabakfabrikation . 538 Im Durchſchnitt 1892/1901 . . 3947 .

Karlsruhe . — Druck der C. F. Mülle rſchen Hofbuchdruckerei .
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